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Persönliche Weiterentwicklung
TRAUMBERUF TECHNIK: Katharina Pallhuber ist seit 4 Jahren bei der GKN Driveline Bruneck tätig

Frauen und Technik – eine
Kombination, die in der Ar-
beitswelt selten zu finden ist.
Doch gerade in diesem Bereich
ergeben sich für Frauen hervor-
ragende Karrierechancen. Die
Unternehmen suchen hände-
ringend nach technischen
Fachkräften und auch die Ge-
hälter liegen über dem Durch-
schnitt in den sogenannten
„weiblichen“ Berufen.

Keine Angst davor, in eine
männerdominierte Welt vorzu-
dringen, hatte Katharina Pall-
huber, die sich schon immer für
technische Zusammenhänge
interessiert und für praktische
Tätigkeiten begeistert hat. „Für
mich war nach der Mittelschule
klar, dass ich eine technische

Ausbildung mache. Und so ha-
be ich mich für die Fachrich-
tung Maschinenbau an der Ge-
werbeoberschule Bruneck
(heute technische Fachober-
schule) entschieden. Am bes-
ten haben mir die Fächer gefal-
len, die irgendwie mit Mathe-
matik und Rechnen zu tun hat-
ten. Und das Arbeiten an der
Drehbank in der Werkstatt.“

Im März 2012 begann Katha-
rina Pallhuber bei der GKN Dri-

veline in Bruneck zu arbeiten,
wo sie heute Teamleiterin Be-
triebsmittelkonstruktion und
Arbeitsvorbereitung ist. „Hier
erhielt ich die Chance, meine
Kenntnisse in die Praxis umzu-
setzen.“ Gemeinsam mit ihrem
Team ist sie für die Ausarbei-
tung der Prozessabläufe, die
Prüfung der verschiedenen
Phasen, die Erstellung der Un-
terlagen für die Kunden, den
Bau der Produktionsmaschinen

und vieles andere zuständig.
Langeweile kennt Katharina
nicht: „Es gibt immer etwas
Neues – neue Prozesse, neue
Produkte. Dies bringt natürlich
auch immer eine Herausforde-
rung mit sich. Aber genau das
macht meinen Beruf so span-
nend. Es erfüllt mich immer
wieder mit großer Freude, dass
ich an innovativen Produkten
mitarbeiten kann und meinen
Beitrag zur ständigen Verbesse-
rung leisten kann.“

Die GKN Driveline Bruneck
gehört zur weltweit tätigen
GKN-Gruppe, die mit 150 Wer-
ken in 32 Ländern vertreten ist.
Dadurch ergibt sich auch ein
sehr spannendes und dynami-
sches Arbeitsumfeld. „Das posi-
tive Arbeitsklima in der ganzen
Firmengruppe ist wirklich toll.
Ich habe viele nette Kollegen
und auch die persönliche Wei-
terentwicklung kommt nicht zu
kurz“, ist Katharina zufrieden.

In ihrer Freizeit ist sie auch
gerne kreativ tätig beim Bas-
teln, Nähen oder Stricken. Das
schöne Wetter nutzt sie für Aus-
flüge mit der Vespa und im
Sommer heißt es, bei der Heu-
ernte mitanzupacken.
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Der Umgang mit Zahlen
und das Arbeiten in der

Werkstatt haben Katharina
Pallhuber in der Gewerbe-
oberschule besonders gut ge-
fallen. Mit der gleichen Be-
geisterung übt sie heute ih-
ren Beruf als Teamleiterin Be-
triebsmittelkonstruktion und
Arbeitsvorbereitung bei der
GKN Driveline Bruneck aus.

Die Accaierie Valbruna AG
mit Sitz in der Bozner In-

dustriezone, ein Mitgliedsbe-
trieb des Unternehmerverban-
des Südtirol, konnte in den ver-
gangenen Wochen ein wichtiges
Zertifizierungsverfahren erfolg-
reich abschließen.

Bereits im April 2015 hat das
Bozner Werk die Zertifizierung
für das Umweltmanagement-
system laut ISO 14001:2004 er-
halten. Vor wenigen Tagen über-
gaben die Auditoren dem Unter-
nehmern auch das Zertifikat für

das Arbeitsschutz- und Gesund-
heitsschutzmanagementsystem
laut OHSAS 18001:2007. Die
Zertifizierung betrifft sowohl die
Produktion als auch den Ver-
kauf.

Die Valbruna-Gruppe hat 3
Produktionsstandorte, und zwar
in Vicenza, Bozen und Fort
Wayne in den USA. Dort werden
über 700 verschiedene Stahl-
qualitäten produziert. Insge-
samt beschäftigt das Unterneh-
men, das weltweit 40 Filialen
hat, 2500 Mitarbeiter. ©

Zertifizierung für Bozner Werk
der Acciaierie Valbruna

Katharina Pallhuber hat ein Händchen für Technik. Shutterstock


